
Hygienekonzept Sportschützen Rheurdt 1968 e.V. 

Voraussetzung für den Trainingsbetrieb  

 

 Im Vereinsheim besteht Tragepflicht für Mund-Nasenschutz (FFP2- oder OP-Maske), er 

darf nach Einnahme des Schützenstands oder auf einem Sitzplatz abgenommen 

werden. 

 Beim Betreten des Vereinsgebäude die Hände desinfizieren 

 Jeder der zum Schießstand kommt muss sich in eine Tagesliste eintragen 

 Das Betreten der Schießstände ist nur zum unmittelbaren Training gestattet, es 

werden keine Waffen oder Zubehör im Vorfeld dort abgelegt 

 Es wird nur Lagenweise mit Standaufsicht geschossen, der Schützenstand wird auch 

erst verlassen wenn die gesamte Lage fertig ist 

 Jeder 2. Stand ist gesperrt 

 Es wird eine Standbelegungsliste geben, diese wird auf der Internetseite 

bekanntgegeben damit keiner unnötig zum Stand fahren muss. 

 

Aufenthalt außerhalb der Schießstände 

 

 Runder Tisch  max. 1 Personen zum Eintragen in die Anwesenheitsliste 

 Thekenbereich max. 2 Personen auf gekennzeichneten Plätzen 

 Tischgruppen max. 4 Personen auf gekennzeichneten Plätzen 

 Es werden keine Glasgläser ausgegeben, es wird nur Plastikbecher geben die jeder 

Schütze selber in bereitgestellten Abfallbehälter entsorgt.  

Das sind Regeln unter denen ein Trainingsbetrieb wieder aufgenommen werden kann, wer 
meint diese Regeln nicht befolgen zu können oder zu wollen, braucht in der ersten Phase 
nicht zum Schießstand zu kommen. 
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